
 

Protokoll 8. Leitlinienworkshop der DGP 

Datum / Uhrzeit:  22.09.23, 11.00 – 15.00 Uhr 

Ort:    Online 

Teilnehmende:  

Moderation: Ralph Möhler 

Protokoll: Erika Sirsch, Daniela Holle 

 

Verana Grundlach, Gerlinde-Strunk Richter, Manuela Sternig, Anke Kampmann, 
Andreas Dirksen, Kirsten Kopke, Susanne Grundke, Susanne Marquardt, Katja 
Markowsky, Manuela Schallenburger, Margit Haas, Julia Will, Christina Papacek-
Zimmermann, Kristina Lippach, Anne Helga Schmitt, Hagen Eisenhardt, Andreas 
Schäfer, Ulrike Mößner, Kirsten Kürsten, Anja Schmid, Heinrich Recken, Franziska 
Wefer, Antje Tannen, Alexandra Knisch-Wesemann, Daniel Mauter, Ismail Özlu, Anja 
Schmid 

 

Tagesordnung 

Themen Inhalte wer bis wann 
A=Auftrag  
IB=interner Beschluss 
E=Empfehlung 
F=Feststellung 
I=Information 

Top 1  Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmenden   

Top 1 Bericht und Neues aus der LL-Kommission 
 LL-Arbeit anhand einer Präsentation vorgestellt (im 

Anhang)  
 Diskussion um Gewinnung von Delegierten entsteht, 

Ideen: 
o Die Antragsstellung z. B. beim Innovations-

Fond ist gelegentlich nicht transparent, die 
zeitliche Struktur bei den federführenden 
Fachgesellschaften ist stark vom Status der 
Anträge abhängig und nicht einheitlich  

o Anregung, eine Datenbank mit der Ausweisung 
der Expertise von Pflegefachpersonen anlegen 

o Kriterien zur Teilnahme weiterentwickeln, z. B. 
zum Kriterium: was ist pflegerelevant?   

o Methodische u. finanzielle 
Rahmenbedingungen müssen vor Teilnahme 
an einer LL geprüft werden 

 Die DGP eigenen LL zu Covid-19 werden vorgestellt 

I= DH 
Rege Diskussion 
der 
Teilnehmenden  



 Ggf. einen Button, ein eigenes Banner kreieren für die 
Delegierten, die die Delegation z. B. in der E-Mail-
Signatur ausweist 

 Mitarbeit in der AWMF wird beschrieben 
 

Top 2  Erwartungen der Fachgesellschaften an Delegierte  
 Fokus der Fachgesellschaft DGP an die Delegierten 
Vorstellung der Handreichung 
 Wichtige Fragen, die nicht in der Handreichung 

aufgeführt sind, bitte an die LL-Kommission mitteilen, 
damit diese Punkte aufgenommen werden können 

 Rückfrage: bei Aktualisierung erfolgt eine direkte 
Rückfrage an zuvor delegierte Personen;  Vorgehen 
bei Aktualisierungen ist in der Handreichung 
aufzunehmen  

 Bitte von Seiten der LL Koordination der 
Leitlinienkommission, auch als Delegierte den Start der 
Leitlinienarbeit der /dem internen Koordinator*in der 
DGP mitzuteilen  

 Sollte noch kein Zugang zur DGP Homepage 
vorhanden ein, wird eine Rückmeldung an LL-
Kommission der DGP erbeten; dazu eine 
Passwortanfrage für den geschützte Bereich der 
Homepage an die E-Mail Adresse der Leitlinien 
Kommission senden. 

 Die Veröffentlichung von Beiträgen zur Leitlinienarbeit 
durch Delegierte werden ausdrücklich von der LL-
Kommission der DGP unterstützt 

 Ggf. mögliche FAQs an die Vorsitzenden der LL-
Kommission senden, damit diese gebündelt auf die 
Homepage der DGP eingestellt werden 

 Handreichung für Delegierte auf die Homepage der 
DGP einstellen, damit Interessierte sich über das 
Verfahren informieren können 

 Anregung: Expertise und Häufigkeit der Delegation im 
Bewerbungsformular zu integrieren, um spezifischer 
auf die Bedarfe der Delegierten eingehen zu können 

 Anregung Informationspaket für Neulinge in der 
Leitlinienarbeit zusammenstellen und versenden 

 Anregung: Die Delegierten der Teams, aber auch aller 
Delegierten besser miteinander vernetzten, ggf. eine 
Adressdatenbank der Delegierten hinterlegen, dazu 
muss das Einverständnis der Delegierten gegeben 
werden.  

Fragen 
 Wie gehe ich damit um, wenn ich in den Prozess nicht 

eingebunden werde; erste Ansprechperson der DGP, 
um solche Fragen zu klären ist der/die interne 
Koordinatorin 

 Sind die Abstimmungstool der AWMF zuverlässig? In 
der Regel sind die Abstimmungstool zuverlässig 

 Wie gehe ich damit um, wenn Tandems in Gruppen 
aufgeteilt werden? Die Delegierten klären ggf. in 
Abstimmung mit dem internen Koordinator die 
gemeinsame Zusammenarbeit; in der Regel können 

 



die Delegierten eines Tandems selbst entscheiden, ob 
sie in zwei unterschiedliche Arbeitsgruppen gehen 
möchten 

Top 3 Bericht der Delegierten aus den Leitliniengruppen  
 Es wird diskutiert, inwieweit internationale 

Forschungsergebnisse auf den deutschen Kontext 
übertragbar ist, wenn die Verantwortlichkeiten im 
Gesundheitswesen anders organisiert sind 

 Zuständigkeitsbereich von Pflegenden kann über 
Leitlinienarbeit definiert werden 

 

Top 4 Verschiedenes 
 Option, den nächsten LL-Workshop in Jena in Hybrid 

stattfinden zu lassen 

 

 


